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Job mit
Umwegen


Jill und Jonas gingen zusammen in eine Mathe Vorlesung. Jonas war
gebeten worden Nachhilfe zu geben, aber er hatte keine Ahnung worum
es dabei ging. Also gingen sie in die Vorlesung. Andere
Studierende, die wirklich einen Abschluss haben wollten, sahen
genauso ahnungslos aus wie die Beiden. Jemand fragte ob sie so
etwas wie die Polizei seien um für Qualität zu sorgen. Jonas
erzählte ewig warum er da war. Jill sagte nichts. Am Ende der
Vorlesung wartete Jill auf Jonas. Der fragte den Professor ob er
wirklich zufrieden war mit dem was er dort machte. Dieser fand
alles okay wie er erzählte und auch was. Es war halt massiv
langweilig. Jill machte kein Geheimnis draus was sie dachte und
sprach diesen aus. Der Professor bekam das Gespräch mit und meinte,
dass die beiden ein unheimlich gutes Zeitmanagemenz haben müssen.
Zusätzlich seien sie weder effizient noch effektiv. Wenn sie wollen
könnten sie sofort einen Job bei ihm haben. Jonas lehnte ab, aber
Jill sagte zu. Alleine durfte sie jedoch nicht dort arbeiten, weil
der Professor unsicher war ob sie nicht krank sei oder direkt von
einem Mitarbeiter vergewaltigt werden könne. Außerdem könne es
passieren das ihr direkt jemand einen Antrag mache oder ein Baby in
den Bauch setze. Jill hatte nie gedacht das Mathematiker dermaßen
gefährlich seien und lief davon.
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